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1. Stand heute und Tendenzen

Marktüberblick: Fleischkonsum
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1. Stand heute und Tendenzen

Wirtschaftliche Bedeutung
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1. Stand heute und Tendenzen

Tierschutz und Tierwohl : stetige Weiterentwicklung
Jahr Gesetz/Verordnung Inhalt

1966 Tierseuchengesetz (TSG) Regelt Bekämpfung der Tierseuchen

1980 Höchstbestandesverordnung

(HBV)

Höchstbestände für Mastkälber, Schweine, Legehennen Mastgeflügel

1981/

1991

Tierschutzgesetz (TschG) und 

Tierschutzverordnung (TschV)

Batterieverbot Legehennen, Mindestmasse bei den verschiedenen 

Tiergattungen

1993 RAUS Tierwohlbeiträge für «Regelmässiger Auslauf im Freien»

1996 BTS Tierwohlbeiträge für «Besonders tierfreundliche Stallhaltungssysteme»

1997 Revision (TschV) Verbot neue Vollspaltenböden bei Schweinen, bestehende im Jahr 

2018 verboten

2000 Heilmittelgesetz und 

Anwendung Tierarzneimittel

Strengere Regeln für die Verschreibung und die Anwendung von 

Tierarzneimitteln (TAM); Verbot antimikrobielle Leistungsförderer

2005 Revision TschG Verbot betäubungslose Kastration bei Ferkeln

2019 Informationssystem 

Antibiotika in der 

Veterinärmedizin (IS ABV)

Aufzeichnung der Antibiotikaanwendung in der Nutztierhaltung in 

nationaler Datenbank
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ÅUnklarer Trend: Preis? Gesellschaftliche Akzeptanz? Längerfristiger Marktanteil?

ÅErstes Produkt nächstes Jahr am Markt (Quelle: NZZaS, foodaktuell.ch)?

ÅEntsprechende Kooperationen mit Start-ups sowohl von Migros als auch von Coop 

1. Stand heute und Tendenzen

Technologie: Laborfleisch
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ÅTrendforscher: Gesundheit 

UND Nachhaltigkeit 

werden bei der Ernährung 

immer wichtiger, Going

Vegan: 

Plant-Based Proteins 

anstatt Fleisch 

(GDI Food Trends 

Report 2019)

ÅKonsum von 

pflanzenbasierten 

Fleischerzeugnissen 

steigt:

1. Stand heute und Tendenzen

Ernährung: Pflanzliche Proteine
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2. Überblick agrarpolitische Prozesse

Agenda

I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV I II III IV

    Postulat Sistierung Po Bericht Detailberatung Ref.

VNL

VNL

  VNL

VNL

Massentierhaltung (dir. Gegenentwurf) VNL Botsch.

Biodiversität (ind. Gegenvorschlag) VNL Botsch.

Landschaft Bo.

ind. Gegenvorschlag UREK-S (RPG2) VNL

Legende: Vorarbeiten Verwaltung Bundesratsbeschluss

Vernehmlassung Umsetzung

Botschaft Volksabstimmung

Parlament

Parl. Initiative 19.475 (Gesetz)

Verordnungspaket Pa.Iv. 19.475

Volksinitiativen

Verordnungspaket 2022

Verordnungspaket 2021

Verordnungspakete

Bericht Digitalisierung Po 19.3988

Zahlungsrahmen (Vorlage 4)

Agrarpolitik 2022+ (inkl. Berichte)

BoGesetzesrevision (Vorlagen 1-3)

2023 202520242020 2021 2022

Heute
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2. Überblick agrarpolitische Prozesse

Massentierhaltungsinitiative

Ziel der Volksinitiative : Höhere Tierschutz-Standards in der BV verankern:

ÅKriterien insbesondere für tierfreundliche Unterbringung und Pflege, Zugang ins Freie, Schlachtung 

und die maximale Gruppengrösse je Stall

ÅVorschriften bezüglich Einfuhr von Tieren und tierischen Erzeugnissen

ÅAnforderungen mindestens Bio-Suisse Richtlinien 2018

ÅÜbergangsfrist von 25 Jahren

Parlament

ÅDer Nationalrat (15.12.21) und der Ständerat (2.3.22) lehnen die Initiative und den direkten 

Gegenentwurf des Bundesrates ab.

Volksabstimmung

Å25.9.22 oder 27.11.22
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3. Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»

Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»
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3. Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»

Prüfaufträge Postulate

Ökonomie

Soziales Ökologie

Reduktion 

Komplexität

Wirtschaftliche 

Perspektiven

Reduktion 

Wettbewerbs-

verzerrungen

Selbstversorgung

Gesunde + nachhaltige 

Ernährung

Direktverkauf + kurze 

Vertriebswege

Lebensmittel-

verschwendung

Schliessung 

Nährstoff-

kreisläufe

Direktverkauf + kurze 

VertriebswegeReduktion 

Komplexität

Gesunde + nachhaltige 

Ernährung
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3. Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»

Zukunftsbild 2050 (Soll -Zustand)

1. Inlandproduktion orientiert sich an Nachfrage und trägt mit diversifiziertem 

Produktionsportfolio netto mehr als zur Hälfte zur Versorgung bei.

2. Landwirtschaft zeichnet sich durch hohe Wertschöpfung pro Arbeitskraft aus. Arbeitsproduktivität steigt 

gegenüber 2020 um 50 Prozent.

3. THG-Emissionen der Produktion liegen mindestens 40% unter Niveau 1990 / THG-Emissionen des Konsums

sind gegenüber 2020 um mindestens zwei Drittel gesenkt

4. Nährstoffflüsse über die ganze Wertschöpfungskette optimiert. Verluste in Luft und Wasser überschreiten 

ökologische Tragfähigkeit nicht. 

5. Schweizer Land- und Ernährungswirtschaft ist offen für neue Technologien und ist international führend im 

Einsatz von umwelt- und ressourcenschonenden Technologien

6. Lebensmittelverluste von Produktion, über Verarbeitung, Handel und Gastronomie bis zum Endkonsument 

werden gegenüber 2020 um drei Viertel reduziert.

7. Bevölkerung ernährt sich gesund und ausgewogen. Als Referenz dienen Empfehlungen der Schweizer 

Lebensmittelpyramide

Ą Gesellschaftsvertrag für die nächste Generation
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3. Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»

Tierhaltung

Å Dauergrünland + Nebenprodukte für 

Wiederkäuer

Å CH Futter + nachhaltige Importe für 

Veredelung

Å tierfreundliche + emissionsminimierte 

Ställe

Å gesunde Tiere, Antibiotika nur in 

Ausnahmen

Å widerstandsfähige und effiziente Rassen
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Ernährungssicherheit durch Nachhaltigkeit 

von der Produktion bis zum Konsum

3. Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»

Vision 2050 

ÅLandwirtschaft leistet grösseren Beitrag an Ernährungssicherheit unter Wahrung der Tragfähigkeit 

der Ökosysteme;

ÅLandwirtschaft erbringt die erwarteten gemeinwirtschaftlichen Leistungen; 

ÅLand- und Ernährungswirtschaft ist wirtschaftlich erfolgreich und international führend in der 

Produktion von nachhaltigen, klima- und tierfreundlichen Lebensmitteln;

ÅBevölkerung ernährt sich gesund und ausgewogen mit nachhaltig und tierfreundlich produzierten 

Lebensmitteln.
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4. Postulate «Zukünftige Ausrichtung der Agrarpolitik»

Strategische Stossrichtungen

Resiliente 
Lebensmittel -
versorgung 

sicherstellen

ÅProduktions-
grundlagen 
erhalten

ÅAuswirkungen des 
Klimawandels 
antizipieren

ÅStabilität der 
Lieferketten 
gewährleisten

Klima -, umwelt - und 
tierfreundliche 
Lebensmittel -

produktion fördern

ÅTreibhausgas-
emissionen 
reduzieren

ÅNährstoffverluste 
vermindern

ÅRisiken von 
Pflanzschutz-
mitteln senken

ÅTierwohl und 
Tiergesundheit 
verbessern

Nachhaltige 
Wertschöpfung 

stärken

ÅWettbewerbs-
fähigkeit 
verbessern

ÅNachfrageseitige 
Veränderungen 
antizipieren

ÅFaire Verteilung 
der Wertschöpfung 
anstreben

ÅKomplexität der 
Agrarpolitik 
reduzieren

Nachhaltiger und 
gesunder Konsum 

begünstigen

ÅWahl nachhaltiger 
Produkte 
vereinfachen

ÅGesunde 
Ernährungsmuster 
unterstützen

ÅLebensmittel-
verschwendung 
reduzieren



Abgeordnetenversammlung SFF in Spiez Å 23. März 2022

Christian Hofer, Direktor BLW

16

5. Rolle der Schweizer Fleischwirtschaft

Eine Mehrwert generierende Landwirtschaft im 

Einklang mit gesellschaftlichen Anliegen


